
AUSSCHREIBUNG

arkadenale. go to paradise

Im nächsten Sommer findet die zweite Arkadenale in den Kunstarkaden statt. Dieses Mal sind  bis zu 100 
Künstlerinnen eingeladen, sich unter dem Titel „go to paradise“ mit dem Thema Krieg künstlerisch 
auseinanderzusetzen.

Wo?
Als Forum für künstlerische Experimente, als Plattform für zeitgenössische Kunst, als Ort für dialogisch 
konzipierte Projekte fördern die Kunstarkaden in Gruppenausstellungen junge, in München lebende Künstlerinnen 
und Künstler aus unterschiedlichen Kulturkreisen. Die Werke werden im Zusammenspiel mit den räumlichen 
Gegebenheiten der Kunstarkaden inszeniert und präsentiert. Dabei ist es jedes Mal das Ziel, neue Erfahrungswelten
entstehen zu lassen. Dieses Konzept hat sich bewährt. Die Kunstarkaden sind deshalb zu einem beliebten 
Kunstraum, einem Ort der Begegnungen mit Künstlerinnen und Künstler und der Kunstszene herangewachsen.
Die Kunstarkaden fördern mit Publikationen über die jeweiligen Ausstellungen die Kunstschaffenden zusätzlich 
und sorgen damit für einen bleibenden Eindruck.

Was?
Derzeit erscheint die Welt außer Kontrolle: Krieg, Terror und menschenverachtende Ideologien sind 
allgegenwärtig. In Syrien, Irak, Afghanistan und Türkei (um nur einige zu nennen) spitzen sich die Konflikte 
laufend zu. Seit Jahren steigt die Anzahl von Kriegen weltweit an, was sich wohl auch in nächster Zeit fortsetzen 
wird. Die Zahl der Opfer und Menschen, die zur Flucht gezwungen werden nimmt stetig zu.
Bei der „arkadenale. go to paradise“ sollen sich Künstlerinnen mit der Kriegsthematik beschäftigen.

Wann?
Eröffnung: 20. Juni 2017
Dauer: 21. Juni bis 9. September 2017

Wer?
Aus dem Großraum München: Studentinnen an der Akademie der Bildenden Künste München und Absolventinnen
seit 2010, Künstlerinnen aus den Bereichen: Malerei, Medienkunst, Bildhauerei, Architektur, Fotografie, 
Installation, Design + Schmuck sowie Autodidaktinnen

Wie?
Bitte Bewerbungsunterlagen bestehend aus kurzem Lebenslauf und Konzept + Ideenskizze zum Thema 
(max. 2 DIN-A4 Seite, PDF) bis zum 2. November 2016 via E-Mail an mehmet.dayi@muenchen.de schicken.
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